
Todesanzeige und Danksagung «Und meine Seele spannte 
 weit ihre Flügel aus,
 flog durch die stillen Lande
 als flöge sie nach Haus.»
         Joseph von Eichendorff

In grosser Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Dori Dimmler-Holliger, «Mima»
22. März 1927 bis 5. April 2020

Liebes Mami, liebe Mima, wir sind sehr traurig, aber dankbar, dass du nach einem reich erfüllten Leben und einer 
langen, tapfer ertragenen Krankheit friedlich einschlafen durftest.

Wir danken dir für deine Fürsorge und Liebe.

 In liebevoller Erinnerung:
 Heinz Holliger
 Urs und Annamaria Dimmler-Hitz
 Samuel Dimmler mit Rebecca Gyger 
 Tobias Dimmler mit Stefanie Schrenk
 Marlis und Peter Labudde-Dimmler
Traueradresse: Corinne Labudde mit Christoph Böcklin  
Marlis Labudde-Dimmler Marc Labudde mit Stefanie Spycher 
Bergstrasse 9 Familien Holliger, Landolt, Liniger und Marti
3095 Spiegel bei Bern Verwandte, Freunde und Bekannte

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof Bergli, Zofingen, statt.
Zu einer Abschiedsfeier werden wir später einladen.

Dori Dimmler hat sich ein Leben lang mit Herzblut für die Förderung körperlich und geistig beeinträchtigter 
Kinder eingesetzt.
An Stelle von Blumen würde sich Dori über Spenden an die «Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte 
Kind», Konto 80-48-4, IBAN: CH53 0900 0000 8000 0048 4 mit dem Vermerk «Dori Dimmler-Holliger»   
freuen.

Herzlich danken wir allen, welche Dori/Mami/Mima in ihrem Leben Liebes und Gutes erwiesen haben.  
Ein  besonderer Dank geht an das Pflege- und Spitexpersonal der Altersresidenz Tertianum in Thun für die 
 liebevolle Betreuung und Pflege.


